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1. STUDIENGANG:  SCHULFORMSPEZIFISCHER MASTER 
LEHRAMT AN GRUNDSCHULEN  

 
 
2. ABSCHLUSS:     Master of Education 
 
3. REGELSTUDIENZEIT:    4 Semester      
 
    LEISTUNGSPUNKTE:    120 Leistungspunkte (LP)  

 
    STUIDENBEGINN FÜR 
    STUDIENANFÄNGER:    Wintersemester 
 
4. STUDIENVORAUSSETZUNGEN: 
 
Es gelten die allgemeinen Zulassungsbedingungen für ein Lehramtsstudium an der 
Universität Leipzig. Studienbewerber für den schulformspezifischen Masterstudiengang 
für das Lehramt an Grundschulen müssen nachweisen: 
 

1. einen erfolgreichen Abschluss des polyvalenten Bachelorstudiengangs mit dem 
berufsfeldspezifischen Profil „Lehramt an Grund-, Mittel- und Förderschulen 
sowie Höheres Lehramt an Gymnasien“ oder eines vergleichbaren lehramts-
orientierten Bachelorstudiengangs in den Fächern Deutsch oder Sorbisch und 
Englisch oder Ethik/Philosophie oder Evangelische Religion oder Französisch 
oder Kunst oder Mathematik (Grundwissen) oder Musik1 oder Polnisch oder 
Russisch oder Sport  

2. sowie mindestens zwei fachwissenschaftliche Module in einem dritten Unter-
richtsfach für die Grundschule (sog. Wahlfach) 

3. bildungs-/erziehungswissenschaftliche Module im Umfang von mindestens 30 
Leistungspunkten sowie mindestens ein Schulpraktikum  

4. ein phoniatrisches Gutachten, welches erkennen lässt, dass der/die Studien-
bewerber/in über die erforderlichen Voraussetzungen für den Studiengang 
verfügt, sofern dieses zu Beginn des Bachelorstudienganges an der Universität 
Leipzig noch nicht vorgewiesen wurde. 

 
Informieren Sie sich auch im Studienführer „Lehramt Allgemein“.     

 
ZULASSUNGSBESCHRÄNKUNG:   ggf. Beratungsgespräch*  

 
 
 

 
* Informieren Sie sich zeitnah im Internet. 
 

                                            
1 Das Kernfach Musik wird über die Hochschule für Musik und Theater Felix Mendelssohn Bartholdy 
angeboten. Bitte informieren Sie sich auf deren Seiten www.hmt-leipzig.de/.  



5. AUSBILDUNGSZIELE: 
 
Ziel des Studiums ist der Erwerb von bildungswissenschaftlichen, fachwissenschaft-
lichen und grundschuldidaktischen sowie fachpraktischen Kenntnissen, Fähigkeiten und 
Fertigkeiten, die als Grundlage für die Erfüllung des Erziehungs- und Bildungsauftrages 
im Grundschullehramt erforderlich sind.  
Das Studium soll die Voraussetzungen für die Aufnahme des Vorbereitungsdienstes für 
das Lehramt an Grundschulen schaffen. Im Einzelnen geht es um folgende Kompeten-
zen: 
 

• Theoriegeleitetes grundschulpädagogisches und grundschuldidaktisches Reflek-
tieren  

• Gestalten von Unterricht und Erziehung in der Grundschule 
• Diagnostizieren, Beurteilen und Beraten in der Grundschule  
• Berufsfeldbezogenes Kommunizieren 
• Reflektieren, Evaluieren und Fortentwickeln der eigenen pädagogischen und 

grundschuldidaktischen Tätigkeit 
 
6. AUFBAU DES STUDIUMS: 
 
Der Studiengang umfasst in seiner Struktur: 
 

• die stufenspezifische Fortsetzung des Studiums der Bildungswissenschaften (zwei       
Module) 

• die Fortsetzung der grundschuldidaktischen Studien zu den im Bachelor studier-
ten Kernfächer (je ein Modul) 

• das Studium der Grundschuldidaktik des Sachunterrichts (zwei Module) 
• das (wahlobligatorische) Studium der Grundschuldidaktik eines weiteren Faches      

der Grundschule („Wahlfach“) (zwei Module) 
• schulpraktische Studien (zwei Module) 
• die Anfertigung der Masterarbeit in einem der oben genannten Studienbereiche      

(zwei Module) 
 
Besonderheiten des Studiums ergeben sich aus den Wahlmöglichkeiten bezüglich der 
(oben genannten) studierten Kernfächer (im Bachelorstudiengang) und der Wahl der 
Grundschuldidaktik eines weiteren Faches der Grundschule.  
 
„Wahlfächer“ sind im Sinne der folgenden Übersicht die Grundschuldidaktiken 
Ethik/Philosophie, Französisch, Kunst, Mathematik, Musik, Polnisch, Russisch, Spa-
nisch, Sport, Tschechisch, Werken. Tritt Mathematik in der Kombination der studierten 
Kernfächer nicht als Kernfach auf, so wird Mathematik an Stelle des Wahlfaches 
studiert. 
 
 
 
 
 



 
7. ÜBERSICHT ZU STUDIENABLAUF, MODULEN UND PRÜFUNGEN: 
 
Kernfachkombination A: 
Deutsch (bzw. Sorbisch)und Mathematik  
 
Semes-

ter 
Modul Modul Modul 

1.  
 

 
GSD Sach-
unterricht  

 
GSD 

Wahlfach  

GSD Deutsch  
(bzw. GSD Sorbisch) 

Bildungswissenschaften 
  

2.  Schulpraktische Studien 
(SPS IV) 

Bildungswissenschaften 
  

3.   
GSD Sach-
unterricht  

 
GSD 

Wahlfach  

Schulpraktische Studien 
(SPS V) 

GSD Mathematik  

4. 
 

Masterarbeit 

(GSD = Grundschuldidaktik) 
 
Das Belegen der Module GSD Deutsch (bzw. GSD Sorbisch) und Mathematik setzt den 
Nachweis der Module GSD Deutsch (bzw. GSD Sorbisch) und GSD Mathematik aus 
dem Bachelorstudium voraus. 
 
Für das Belegen der grundschuldidaktischen Module im Wahlfach ist der Nachweis 
von zwei entsprechenden fachwissenschaftlichen Modulen aus dem Bachelorstudium 
Voraussetzung. 
 
Kernfachkombination B: 
Deutsch (bzw. Sorbisch) und Englisch oder Ethik/Philosophie oder Evangelische Reli-
gion oder Französisch oder Kunst oder Mathematik (Grundwissen) oder Musik oder 
Polnisch oder Russisch oder Sport 
 

Semes-
ter 

Modul Modul Modul 

1. 
  

 
GSD Sach-
unterricht  

 
GSD 

Mathematik 
 

GSD Deutsch  
(bzw. GSD Sorbisch) 

Bildungswissenschaften 
  

2.  Schulpraktische Studien 
(SPS IV) 

Bildungswissenschaften 
  

3.   
GSD Sach-
unterricht  

 
GSD 

Mathematik  
 

Schulpraktische Studien 
(SPS V) 

GSD des 2. Kernfachs  

4.  
 

Masterarbeit 

(GSD = Grundschuldidaktik) 
 
Das Belegen der Module GSD Deutsch (bzw. GSD Sorbisch) und GSD des 2. 
Wahlfachs setzt den Nachweis der Module GSD Deutsch (bzw. GSD Sorbisch) und 
GSD des 2. Kernfachs aus dem Bachelorstudium voraus. 



Für das Belegen der grundschuldidaktischen Module im Fach Mathematik ist der Nach-
weis von zwei fachwissenschaftlichen Modulen Mathematik aus dem Bachelorstudium 
Voraussetzung.  
In den Masterarbeiten wenden sich die Studierenden grundschulpädagogischen oder 
grundschuldidaktischen Fragestellungen der Schul- und Unterrichtsforschung zu. 
 
8. BERUFSEINSATZMÖGLICHKEITEN: 
 
Das erfolgreich abgeschlossene Studium berechtigt zur Aufnahme des Vorbereitungs-
dienstes für das Lehramt an Grundschulen an einem Staatlichen Seminar für Grund-
schulen.  
 
9. STUDIENFACHBERATUNG: 
 
Erziehungswissenschaftliche Fakultät 
Institut für Grundschulpädagogik 
Dr. Matthias Heimann 
04299 Leipzig, Karl-Heine-Straße 22b 
Tel: 0341 9731442 bzw. 9731440; E-mail: heimann@rz.uni-leipzig.de 
 
Die Informationen stehen unter dem Vorbehalt noch möglicher 
Änderungen der Studiendokumente. 
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